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Liebe OberalsteranerInnen,

die nächste Ausgabe unserer Zeitung „DAS BOOTSHAUS“ 
wird Anfang August in unseren Briefkästen sein. Sie wird als 
Jubiläumsausgabe umfangreicher in Schrift und Bild sein wie 
üblich. Frauke Nikic, die schon die letzten Ausgaben „lay-
outet“ hat wird dabei federführend von Dirk Schürer unter-
stützt, der sich freundlicherweise dazu bereit erklärt hat, 
diese Jubiläumsausgabe zu gestalten. Er hat in den letzten 
Monaten viele unserer Vereinsmitglieder angesprochen um 
genügend Material dafür zu erhalten. Das war mühselig, 
aber ich hoffe, dass sich das Ergebnis sehen lassen kann. 

Umseitig findet ihr einen vorläufigen Veranstaltungskalender für die Zeit vom 10. – 18. 
August 2012. Vielleicht kommt noch kurzzeitig das eine oder andere Event hinzu, bei den 
Fußballern ist z.B. ein Freundschaftsspiel geplant.  Mit den bisher fest terminierten Ver-
anstaltungen beschäftigen sich seit vielen Monaten Festausschüsse der entsprechenden 
Abteilungen. Bei den Veranstaltungen die unseren gesamten Verein angehen, haben sich 
Mitglieder unterschiedlicher Abteilungen zusammengefunden. Ich hoffe, dass ihre freiwil-
lige Tätigkeit sich in Form von Beteiligung unserer Mitglieder an den Veranstaltungen nie-
derschlägt. Das wäre eine prima Belohnung für ihre Bemühungen. Besonders unser Großes 
Fest am 18. August 2012 in der Aula des Albert-Schweitzer-Gymnasiums, welche sich üb-
rigens für ein solches Ereignis hervorragend eignet, soll ein Höhepunkt unserer Festtage 
werden. An anderer Stelle in dieser Ausgabe findet ihr Näheres. 

Nun ist es zugegeben, beileibe nicht jedermanns(frau) Sache zu feiern oder sich für 
festliche Veranstaltungen eines 100-jährigen Vereinsjubiläums zu engagieren. Das ist zu 
akzeptieren. Dennoch haben viele von uns an zurückliegende Zeiten in unserem Sport-
verein sehr schöne Erinnerungen und finden es auch gut, so ein Jubiläum angemessen zu 
begehen. Das war auch deren Intuition um sich bei der Planung und der anschließenden 
Durchführung von festlichen Aktivitäten für unser Jubiläum zu beteiligen.

         Wir sehen uns!
                                                                                             

Einen schönen Sommer wünscht Euch
                                                                                                                                            
                                  Holger Willhöft
                                                                                                                                                      

                                     2. Vorsitzender  

Editor ia l
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V o r l äu f i g e r  V e r a n s ta lt u n g s - k a l e n D e r

 u n s e r e r  J u B i l äu m s w o c h e  i m  au g u s t  2012

1.   Freitag, d. 10. August 2012  -  09.30 Uhr 
      Tischtennis-Jugendfest in der Sporthalle Hamburg Krochmannstr. 55, 22297 Hamburg,  
 für Schüler der 3., 4., und 5. Klassen der Schulen im Norden Hamburgs. Eintritt: frei.

2.   Freitag, d. 10. August 2012  -  14.00 Uhr 
       Kleine festliche Auftaktveranstaltung zum 100-jährigen Jubiläum Oberalster V.f.W  im 
 und am Clubhaus an der Wellingsbütteler Landstr. 43 a, 22335 Hamburg. Eintritt: frei.

3.   Sonnabend, d. 11. August 2012  -  09.00 Uhr
       Jubiläumshandballturnier in den Sporthallen Steilshoop, Gropiusring 43, 22309 Hamburg
 für Damen und Herren. Eintritt: frei.

4.   Sonnabend, d. 11. August 2012  -  09.30 Uhr
       2-er Mannschafts-Jubiläums-Tischtennisturnier in der Sporthalle Hamburg 
 Krochmannstr. 55,  22297 Hamburg, für Damen und Herren, Seniorinnen und Senioren 
 in insgesamt 11 Spielklassen und an 46 Tischen. Vorrundenspiele in Gruppen. 
 Eintritt: frei.

5.   Sonnabend,d. 11. August 2012  -  20.00 Uhr
       Players-Night in und an unserer Sporthalle am Hermann-Ruge-Weg, 22339 Hamburg, 
 für alle Teilnehmer des Handball- und Tischtennisturniers sowie deren Begleitung. 
 Achtung: bitte nicht im Umfeld der Halle parken. Eintritt: frei.

6.   Sonntag, d. 12. August 2012  -  09.30 Uhr
       Fortsetzung des 2-er Mannschafts-Jubiläums-Tischtennisturnier in der Sporthalle Hamburg
 Krochmannstr. 55, 22297 Hamburg, für Damen und Herren, Seniorinnen und Senioren in
 insgesamt 11 Spielklassen und an 46 Tischen. Endrundenspiele im K.O.-System. 
 Eintritt: frei.

7.   Sonnabend, d. 18. August 2012  -  13.00 – 17.00 Uhr
      Sportfest für Jedermann auf dem Clubgelände mit diversen Aktivitäten unserer Abteilun 

 gen Fechten, Fußball, Tanzsport, Tischtennis und Wassersport. Eintritt: frei.

8.   Sonnabend, d. 18. August 2012  -  19.00 Uhr
       Großes Fest in der Aula des Albert-Schweitzer- Gymnasiums, 
 Struckholt 26, 22335 Hamburg (Eingang über Zuwegung Clubhaus Oberalster von der 
 Wellingsbütteler Landstr.). Festliches Bufett   -   DJ   -  Showeinlagen der Tanzsport- und 
 Tischtennisabteilung, sowie weiteren Darbietungen. Eintritt: € 25,00.

Jubi läum
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Vorstand

Zu Beginn begrüßt der 1. Vorsitzende, Herr Heinz Paetz, um 19.35 Uhr alle anwe-
senden Vereinsmitglieder und übernimmt die Leitung der Versammlung.

Die Tagesordnung wurde in der Vereinszeitung "Das Bootshaus" - Ausgabe 1 / 20121 
satzungsgemäß veröffentlicht, Herr Paetz stellt fest, dass die Versammlung form- und 
fristgerecht einberufen wurde. 

Bei Beginn der Versammlung hatten sich 30 stimmberechtigte Vereinsmitglieder in 
die ausgelegte Anwesenheitsliste eingetragen.

Es wurde den im abgelaufenen Jahr verstorbenen Mitgliedern gedacht.

Werner Schultz, 91 J.,  Mitglied seit 01.04.1934, Ehrenmitglied
Ruth Guschall,   92 J.,  Mitglied seit 01.01.1949, Ehrenmitglied
Elfriede Meyer,  85 J.,  Mitglied seit 01.12.1977,
Renate Krause,  72 J.,  Mitglied seit 01.11.1991.

Protokoll zur Mitgliederversammlung 2012 am 28. März  ab 19.30 Uhr im  
Clubhaus Oberalster V.f.W.e.V.

Herr Paetz berichtete zunächst kurz über die Abteilungen. Dabei stellte er nicht 
nur sportliche Erfolge heraus, sondern erwähnte auch den besonderen Mitglieder-
zuwachs bei der Wasser-  sowie der Tanzsportabteilung. Leider führen diese Mit-
gliederzuwächse nicht zu einer Erhöhung des Gesamtmitgliederbestandes des 
Vereins. Fußball-, Handball- und Gymnastikabteilung haben einen mehr oder we-
niger starken Verlust an Mitgliedern. Die Tischtennis- sowie die Fechtsportabteilung 
und der Lauftreff stagnieren. Aus der Versammlung wurde angeregt, dass zukünf-
tig mit der Veröffentlichung unserer Ergebnisrechnung und des Etatvorschlags auch 
eine aktuelle Mitgliederstatistik in unserer „Bootshauszeitung“ abgedruckt wird. 

Ferner berichtete Herr Paetz über den Stand der Dinge in der Diskussion mit der Behörde 
über unsere Zufahrt zum Vereinsgelände. Wir hoffen, dass uns die Möglichkeit dauerhaft 
erhalten bleibt unser Clubhaus auch motorisiert erreichen zu können (wie übrigens auch in 
den letzten 100 Jahren). Selbstverständlich sollte dabei nicht auf vereinsfremden Gelände 
geparkt werden. Wer es dennoch macht, muss mindestens mit einem „Knöllchen“ rechnen.

Eine endgültige Entscheidung über die anhängigen Kosten für die Beleuchtungsanlage un-
seres Sportplatzes ist immer noch nicht gefallen. Derzeitig ist das „Verfahren noch anhängig“.
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Die fertiggestellte, neue Sporthalle des Alber-Schweizer-Gymnasiums wird derzeitig noch 
nicht von Oberalsteranern genutzt. Die Tischtennisabteilung legt nach wie vor großen Wert auf 
Nutzungszeiten in dieser Halle. 

Holger Willhöft berichtet kurz über die Renovierung der Umkleideräume und Duschen. Dabei 
wurden alle „abgehängten Decken“ erneuert. Ferner wurde im letzten Jahr mit dem Einsatz von 
nicht unerheblicher Eigenhilfe die Steganlage ebenfalls „renoviert“. Derzeitig haben wir Proble-
me mit unseren Schmutzwasserableitungen, hoffen aber dies in den Griff zu bekommen.

Herr Willhöft berichtete kurz über die Vorbereitungen zu unserem 100-jährigen Vereinsjubi-
läum. Dies soll mit einigen Veranstaltungen zwischen dem 10. und 20. August 2012 begangen 
werden. In der Bootshauszeitung III-2012 wird es dazu eine Veranstaltungsvorschau geben. 

Seit der vorletzten Ausgabe gestaltet Frauke Nikic aus der Tischtennisabteilung unsere Boots-
hauszeitung. Der Übergang von Stefan Preuß zu Frauke verlief ohne Probleme. An dieser  Stelle  
noch  einmal  ein  herzliches Dankeschön an Stefan, der diesen Job einige Jahre hervorragend 
ausgeführt hat. Dank geht aber auch schon an Frauke, die schnell in diese Aufgabe gefunden 
hat. Wir wüschen ihr, dass sie mit Berichten und Fotos aus unserem Sport und Vereinsleben na-
hezu überhäuft wird. Frau Julia Ludwig, ebenfalls aus der TT-Abteilung, hat die Aufgabe einer „In-
ternetbeauftragten“ übernommen. Gern stellt sie die ihr zur Verfügung gestellten Berichte und 
Informationen „ins Netz“. Die Kontaktdaten findet man leicht in unserem „DAS BOOTSHAUS“.

Der 2. Vorsitzende ist seit 20 Jahren Herr Holger Willhöft und stellt sich für weitere 2 Jahre 
zur Wahl.

Es gibt keinen Gegenkandidaten. 
Per Akklamation wird Herr Holger Willhöft ohne Gegenstimme und ohne eine Enthaltung ge-

wählt. Herr Willhöft dankt der Versammlung für das entgegengebrachte Vertrauen und nimmt 
die Wahl an.

Herr Paetz erklärte in Abwesenheit unseres Geschäftsführers Herr Tobias Facklam seine Be-
reitschaft zur erneuten Kandidatur.

 

Herr Facklam wurde ebenfalls per Akklamation bei 0 Gegenstimmen und vier Enthaltungen 
für 2 Jahre wiedergewählt.  Herr Facklam hat zwischenzeitlich erklärt, dass er die Wahl an-
nimmt. 

Das Amt des Sportwarts wird auch im kommenden Jahr unbesetzt bleiben.

Beisitzender: Herr Peter Beselin und Herr Frank Mühlmann scheiden aus dem Amt eines 
Beisitzers. Die Herren Gottfried Krause, Nikolaus Bülk und Nils Kagel werden weiterhin bis zur 
nächsten Jahreshauptversammlung dieses Amt wahrnehmen.

Wahlen des Vorstands

Vorstand
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Wussten Sie schon,

dass die Vereine HuSV und Oberalster am 31. August 2001 um 13 Uhr die Halle HermannRu-
geWeg vom Bezirksamt Wandsbek für 25 Jahre gemäß Gebrauchsüberlassungsvertrag übernom-
men haben?

Für die Verwaltung der Halle setzten beide Vereine einen Verwaltungsbeirat ein, bestehend aus 
Klaus Nagel und Hans Jürgen Sander (Oberalster) und Conny Paul und Manfred Schilling (HuSV).

K. Nagel und M.Schilling sind noch heute dabei. Für H.J. Sander (verstorben) kam 2006 Hennig 
Ziggert und für Conny Paul (beruflich bedingt) kam 2007 Angela Laabs dazu 

Der Verwaltungsbeirat (hier hat jeder seine Aufgabe) arbeitet gut zusammen. 
Man trifft sich oft, um evtl. Probleme schnell lösen zu können. 
Mit Hilfe von Vermietungen arbeitet er so wirtschaftlich, dass es für Benutzung und anfallende 

Reparaturen in den 10 Jahren ohne Kosten für die Vereine war.
Für Sauberkeit der Gesamtanlage sorgt K. Nagel, der gleichzeitig als Hausmeister tätig ist.
Manches wurde in diesen 10 Jahren erneuert und erweitert (z.B. der Pausenraum, ein Verdienst 

von Holger Willhöft OA).
Von Gastvereinen hören wir oft lobende Worte über den Zustand unserer schönen Halle, was 

wir als Ansporn betrachten.
            MS
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Wasserspor t

Unsere erste Jugendwochenendfahrt begann 
dieses Jahr schon recht früh in der Saison: 

im Februar fuhren wir gemeinsam mit der Ju-
gendgruppe unseres Nachbarvereines „Alste-
reck“ an die Mecklenburger Seenplatte, einer 
urigen Seenlandschaft, die der schwedischen 
Natur ähnelt.

Von Paddeltouren sahen wir dieses Mal ab, da 
noch eine Eisdecke auf den Seen lag. Vielmehr 
wollten wir die Tage als kennen lern- und Spiel-
wochenende nutzen. Schon letzten Pfingsten 
machten wir zusammen mit „Alstereck“ eine 
Jugendfahrt an den Barumer See. Diese Fahrt 
hatte allen Beteiligten viel Spaß gemacht, zu-
mal wir auch Glück mit dem Wetter hatten. So 
beschlossen wir letztes Jahr, auch Mal im Win-
ter eine Fahrt zusammen zu unternehmen.

In Granzow abends angekommen freuten 
wir uns über das schöne Haus, in dem wir 
wohnten:

eine geräumige Küche, ein großer Ess- 
und Aufenthaltsraum und neu ausgestattete 
Schlafräume ließen uns sofort wohl fühlen. 
Gleich nach dem Nachtessen packten wir die 
mitgebrachten Spiele aus: oh Mann, einige 
Spiele wie „Malefiz“ oder „Mühle“ hatte ich 

schon lange nicht mehr gespielt. Auch erfreu-
te sich mein „Skopa“ Kartenspiel allgemeiner 
Beliebtheit. Toll, dass sich auch die Großen mit 
den Kleinen gut über die ganze Zeit vertrugen.

Das Essen wurde immer von  abwechseln-
den Dreierteams zubereitet und es schmeckte 
uns jeden Tag. Hans Jürgen, Betreuer von Als-
tereck, und ich hatten in Hamburg alles ein-
gekauft, sodass nur morgens frische Brötchen 
besorgt werden mussten.

Am Samstag fuhren wir nach Mirow und er-
kundeten das Städtchen. Es war aber wegen 
der Wintersaison noch nicht viel los.

Auch machten wir draußen gemeinsam viel 
zusammen: wir spielten das Wikinger Schach 
Spiel, unternahmen Waldspaziergänge und 
versuchten ein Lagerfeuer mit feuchten Holz 
in Gange zu bringen. Die Zeit verging im Flu-
ge. Am Sonntagmittag besprachen wir die 
Fahrt, die allen gefallen hatte. Besonders die 
stille schöne Natur hatte es den Kids angetan.

Unser Plan stand schnell fest: noch einmal 
im Sommer mit Kajaks und Zelten nach Gran-
zow fahren.

Dirk Schürer

f r ü h e  f r ü h J a h r s fa h r t  a n  D i e 

m e c k l e n B u r g e r  s e e n p l at t e
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Tanzen

TANZ UND FIT 
 

einfach Fit durch Tanzen!!! 
 

Kommen Sie zu unserer Fitness-Party. 
Tanzen + Musik als Fitnesstraining, ein Spaß der verbindet und gut tut. 

 
Das können Sie jetzt auch bei uns in Fuhlsbüttel 

in der Flughafenstr.91 im IGL-Saal, 
jeden Mittwoch ab 20:00 Uhr. 

 
Die verschiedensten Tanzstile, (ohne Partner), werden hier in 
unserem Fitness-Work-out umgesetzt. Diese Art Spaß am 
Bewegen ist in den Neunzigerjahren in Cali, Kolumbien, 
entstanden. Eine Fitnessart die, vor ca. vier Jahren, zu uns 
gekommen ist und sich bereits heute großer Beliebtheit erfreut. 
Sie ist ohne besondere Vorkenntnisse sehr leicht zu erlernen. 
Die Bewegungen, nach lateinamerikanischer, internationaler 
und Teilen unserer Tanz-Musik, machen einfach nur Spaß. 
Die Grundlagen bilden: Salsa, Rumba, Cha Cha, Samba, 
Merengue, Mambo, Bachata, Bauchtanz, Calypso Flamenco, 
Tango, Hip-hop, und noch viel mehr.  
Was die Kleidung betrifft, so eignen sich am besten bequeme 
Sportsachen und Schuhe mit flachen Sohlen, um sich besser 
drehen zu können. Ein Handtuch und reichlich zu trinken sind 
ebenfalls angebracht. 
 
Gönnen Sie sich eine Stunde Fitness = eine Stunde Party-Spaß. 
Ein ganz wichtiger Aspekt ist das Wohl-fühl-Gefühl und die 
Ausgeglichenheit beim Tanzen mit toller Musik.  
 

Sie haben noch Fragen?    Rufen oder mailen Sie uns an! 
 
 
 

TSA im OBERALSTER VfW e.V. / Abt. Leitung  G. Callsen 
Info-Telefon : 040 – 85 10 77 23  /  01525 310 36 01 

E-Mail:   tsa[at*]gueca.de 
 

Bitte für [at] ein  @  einsetzen. Danke 

Cardio-Tanz-Training  (Zumba kompatibel) 

TSA im OBERALSTER VfW e.V. / Abt. Leitung G. Callsen

Info-Telefon : 040 – 85 10 77 23 / 01525 310 36 01

E-Mail: tsa@gueca.de
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Handbal l

s a i s o n a B s c h lu s s  -  a p r i l  2012

Unsere Frauen haben nach dem letzten Redaktionsschluss noch 3 Heim- und 3 Auswärtsspiele 
absolviert. 

Irgendwie war die Luft raus, nachdem  die Spielerinnen beschlossen hatten,  in der folgenden 
Saison nicht mehr anzutreten. Zu den Spielen trat die Mannschaft zwar nie in Unterzahl an, 
aber manchmal waren gerade sieben Spielerinnen auf der Platte.In der Regel war die Auswech
selbank  aber immer dünn besetzt. So war es eigentlich schon vorprogrammiert, dass wir meis
tens eine Halbzeit noch mithalten konnten. Die Kräfte waren dann aufgebraucht  und die zwei
te Halbzeit ging dann den Bach herunter

Ein nachdenklicher Trainer Andy

Das zeigte sich beispielhaft beim Spiel gegen den Norderstedter SV. Als ich zum Spiel (Foto 
04) in die Halle kam stand es 4:5, zur Halbzeit dann 4:8, nach einem kurzen aufbäumen 6:8 und 
am Ende leider 7:17. Alle anderen Spiele wurden auch verloren, so dass wir letztendlich auf dem 
letzten Tabellenplatz landeten.  
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Taktische Anweisungen in der Halbzeitpause

Ein gehaltener Siebenmeter

Handbal l
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Handbal l

Auch unsere Männer haben weitere 6 
Spiele bestritten. Hier sieht es nicht bes-
ser aus als bei den Frauen. Die 6 Spie-
le wurden mit Differenzen von 3-18 To-
ren verloren. Beim Lokalrivalen SCALA 
(Foto 01) sollte zum Abschluss der Sai-
son noch mal gepunktet werden. Leider 
gelang dieses Vorhaben nicht, da SCALA 
auch eine hohe Motivation hatte. Es ging 
um deren Klassenerhalt. Durch den Sieg 
(29:26) erzielte SCALA Punktgleichheit 
mit  der HG Barmbek und durch den di-
rekten Vergleich den rettenden 8 Tabel-
lenplatz.   

Die Senioren bestritten am 21.04.12 
das letzte Spiel gegen den TSV Buch-
holz. Das Spiel wurde auf Wunsch von 
Buchholz vom Sonntag auf Samstag vor-
verlegt. Zur Halbzeit stand es 5:15 aus 
unserer Sicht. Am Ende hiess es dann 
18:27. Es nützt halt nicht nur eine Halb-
zeit zu gewinnen. Für den TSV Buchholz 
war es somit der Seniorenmeistertitel. 
Auf Grund der Entfernung waren wir mit 
zwei Kleinbussen (Andy und Dirk) nach 
Buchholz gefahren. So konnte der Sai-
sonabschluss mal mehr als nur mit ei-
nem Bier gefeiert werden. 

Das wichtigste Spiel war jedoch das 
vorangegangene gegen den THB 03. Wir 
hatten zwar zweimal gewonnen. Für den 
direkten Vergleich hätte es ja gereicht, 
selbst bei 2 Verlustpunkten aus der 3. 
Begegnung. Aber THB hatte Buchholz 
schon einmal 2 Punkte abgerungen. Wa-
rum sollten sie Rellingen bei dem noch 
austehenden Spiel nicht auch noch mal 
ein paar Punkte abknöpfen. Also war die 
sicherste Option ein Sieg. Nach einem 
furiosen Auftakt und einem noch beru-
higenden Halbzeitstand von 12:8 verlo-
ren wir den Faden und lagen gegen Ende 
des Spiels mit 2 Toren zurück. Durch ei-
nen letzten Kraftakt konnten wir noch 
ein 23:23 erzielen, was auch gleichzeitg 
den vorletzten Platz und damit vorzeitig 
den Verbleib in der höchsten Hamburger 
Seniorenliga bedeutete. Bleibt zu hoffen, 
dass der Handballverband den Aufstiegs-
verweigerern des letzten Jahres Elmshor-
ner HT (aktuell erster der LL 30:2 Punkte) 
und Moorreger SV (aktuell zweiter der LL 
23:9 Punkte) nicht nochmal die Chance 
gibt in der Landesliga (LL) alles oder fast 
alles abzuräumen und das die Hamburg-
Liga dann mehr als nur 4 Mannschaften 
in der Gruppe hat. 

Tabellenstand zum Saisonabschluss 2012

Mannschaft Liga Gruppe Punkte Tore  Platz von Mannschaften

Frauen BL 232 02:26  172:254 08   08
Männer BL 132 02:34  356:520 10   10
Senioren HL 300 05:13  160:238 03   04
  
 HL=Hamburg-Liga (Oberliga), BL=Bezirksliga
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Tischtennis

Wie immer - Mitte März eines Jahres treffen sich die Oldies zu ihren überregionalen Meister-
schaften um die Besten zu küren, aber auch um sichfür die Deutschen Meisterschaften ihrer 
Altersklassen zu qualifizieren.

Die Quoten für die 6 Landesverbände sind nicht allzu hoch, das heißt also, dass man schon 
“topp” sein muss.

In diesem Jahr fand die Veranstaltung in der Alsterdorfer Sporthalle -richtig Sporthalle Ham-
burg - statt. Um es vorweg zu nehmen, es war ein gelungenes Sportfest, wenn man auch in der 
einen oder anderen Festsetzung der Endspiele doch ein wenig Fingerspitzengefühl vermißte,

z.B. hatten die Zuschauer keine Möglichkeit das Endspiel der Damen S 65 zu verfolgen. 
Eine leichte Kritik klang an.
Auch der Abbau des Spielmaterials während der Siegerehrung war nicht ganz glücklich. 
Das alles ging aber nicht zu Lasten unseres Senioren Ausschusses, da waren andere Kräfte 

am Wirken.
Eine Goldmedaille hatte sich an diesem Wochenende sicher das Catering der 1.Damen von 

Oberalster verdient, die mit Hilfe zweier Herren für ausreichende, gute, freundliche und auch 
humorvolle Art für das leibliche Wohl aller sorgten.

Aber auch die vielen Helfer rund um Auf/Abbau und beim Ablauf der Veranstaltung waren 
super.

n o r D D e u t s c h e  m e i s t e r s c h a f t e n  D e r 
s e n i o r e n  i n  h a m B u r g



15das bootshaus 02/ 12

Tischtennis

Nun aber zu den sportlichen “Taten”:

S 40 Bei den Damen waren wir nicht vertreten.
  Niko Schild mischte in seinem ersten Seniorenjahr mit.
  In der Gruppe im Einzel wurde es leider nur der 3.Platz, im HD
  und GD kam er unter die letzten 8.

S 50 Hier versuchte sich Doris Bernotat, die zu ihrer eigenen Überraschung
  teilnehmen durfte und doch auf der ganzen Linie überfordert war, hatte
  sie es doch mit Spielerinnen zu tun, die wesentlich höher spielen.
  Ja, und was war es mit unseren erfolgsgewöhnten Herren?
  Nils Reh und Peter Rückert wurden jeweils Dritter in der Gruppe, kamen
  im HD bis unter die letzten Acht.
  Nils verlor mit seiner Partnerin Sabine Dittmer im Viertelfinale gegen die
  späteren Sieger, die auch Gaby Kochanski/Peter Rückert im Endspiel
  besiegten - also eine halbe Silbermedaille für OA!

S 60 60er Damen sind bei OA trotz einer gewissen Überalterung im Verein 
  Mangelware.
  Dafür waren die Herren wieder erfolgreich, im Einzel konnte Jürgen
  Lehmann, als Gruppenzweiter immerhin noch die Bronzemedaille er-
  kämpfen, während Heinz-Peter Louis und Rainer Knappek zwar
  Gruppenerste wurden (Rainer ohne Gegner), für beide aber im Viertel-
  finale Schluss war. Dafür revanchierten sich Heinz-Peter und Rainer
  im Doppel und wurden Norddeutscher Meister. Heinz-Peter holte sich 
  dann auch noch Bronze im GD mit Monika Knutz, Wedeler TSV.
  Für Roland Schubert galt die olympische Idee. Dabei sollte man,
  erst einmal über die Hamburger Meisterschaft qualifizieren muss.
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S 65 Hier wurden wir von Reinhard Klein, Waltraut Sander und Anke
  Gerloff-Röpke vertreten - leider auch mit relativ geringem Erfolg.
  Reinhard war gesundheitlich nicht in Form, ließ aber seine Einzel zu   

  Gunsten seiner Partner/in “sausen” und erreichte mit Waltraut im GD und  
  im HD mit Lampe das Feld der letzten Acht. Das gleiche Ergebnis erreich 
  te Waltraut im Einzel. Anke konnte sich in der Gruppe leider nicht durch  
  setzen, bekam aber mit Waltraut die Bronzemedaille im DD.

S 70 Karin Niemeyer war noch nicht wieder fit, also mußte Elke Gennrich
  die Fahne hochhalten. Es reichte im Einzel in der Gruppe nur zu Platz 3,
  aber im Doppel wurde sie mit Gunda Stuhr Norddeutsche Vizemeisterin.
  Peter Kelb ging gleich mit zwei Medaillen nach Hause. Bronze
  im Einzel und die Silbermedaille im GD mit Gunda Stuhr.

S 75 und S 80 
 
  Hier gilt das, was im Seniorenbereich immer wieder ironisch
  gelästert wird: Man muss nur lange genug durchhalten.
  Anneliese Bischoff (zum letzten Mal S 75) und Ursula Kareseit (S 80)
  holten sich jeweils 2 Gold- und eine Silbermedaille.In den Einzeln
  wurde es der 2.Platz.

 Hier ein Wort zu Ursel: Sie wird sich jetzt zurückziehen, nur im
 äußersten Notfall beim Punktspiel aushelfen (hofft ihre Mannschaft),
 aber sie verdient unser aller Respekt und Anerkennung. Was sie -
 vor allem im Seniorenbereich im Laufe der vielen Jahre erreicht hat,
 macht ihr so schnell keine/r nach. 
 Dabei sollte man nicht vergessen, welchen großen Anteil sie am
 Aufbau/Entwicklung/Erfolg der Damenabteilung von OA hatte.

          ABI    
 

     

NS.  Man sei mir nicht böse, wenn ich etwas vergessen  oder nicht
  richtig festgehalten habe, ich würde es auch in der nächsten
 Ausgabe korrigieren. Natürlich würde ich mich auch freuen, wenn
 endlich einmal jemand anders schreiben könnte. Denkt daran,
 es gibt immer noch Mitglieder, die interessiert sind, aber nicht
 mit dem internet versorgt sind.
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Saisonabschlussbericht 2011/2012

HL   1.Damen Es hat sich nichts an der Tabellensituation geändert 
   Platz 2 und damit das Recht auf die Relegationsspiele zur OL.

1.LL   2.Damen Auch hier ist es der 2.Platz und damit der Aufstieg In die HL gewährleistet.
   3.Damen Hier hat sich die Situation verbessert, aber leider ist der Abstieg nicht 
   zu verhindern.

2.LL    4.Damen Die Truppe hatte in der abgelaufenen Spielzeit arg zu kämpfen, aber 
   mit vereinten Kräften und starkem Ersatz schaffte das Team noch Platz 8.

1.BZL 5.Damen und

2.BZL 6.Damen haben ihr vierten Plätze vom Herbst gehalten
  
1.KL    7.Damen die Tabellenführer geblieben ist und damit den Aufstieg erreicht hat.

Alle Damenmannschaften sind in der Zusammensetzung lt. unserer letzten Zeitung 
geblieben, aber es wurde viel Ersatz gespielt; daher sind die Erfolge nicht nur auf die 
Stammbesetzungen zurück zu führen.

Anläßlich eines Spieltages mit drei Mannschaften wurde die Frage laut, warum nur die 
Damenmannschaften in unserer Zeitung aufgeführt werden.
Dem Fragesteller sei hiermit geantwortet, dass jeder gern auch über Erfolge - oder auch 
Missfolge - der Herren berichten kann. Vielleicht will der eine oder andere es immer noch 
nicht glauben: Es gibt einige Interessierte, die aber nicht über das internet verfügen, 
aber gern informiert sein würden.

Daher versuche ich lediglich die Tabellensituation der Herren darzustellen,
aber vielleicht findet sich ja jemand in der kommenden Spielzeit.

OL N  1.Herren Platz 6
HL   2.Herren Platz 8
1.LL 1  3.Herren Platz 3
1.LL 2         4.Herren Platz 9
1.BZL 1  5.Herren Platz 1 Aufsteiger
1.BZL 1  6.Herren Platz 9
1.KL 7  7.Herren Platz 1 Aufsteiger
3.KL 5  8.Herren Platz 1 Aufsteiger

Also gibt es bei den Damen 2-3 Aufsteiger, bei den Herren 3 Mannschaften, die sich in 
die nächst höhere Klasse begeben.
Wir drücken der 1.Damen die Daumen für die Relegation, wenn es sicher nicht ganz 
leicht wird. Es wäre nur schön, wieder eine Truppe auch bei den
Damen wieder in der OL zu haben.
Wenn die Zeitung erscheint, ist alles Geschichte, man bereitet sich schon
auf die kommende Saison vor und wir wünschen allen Mannschaften, den
Tabellenplatz, den sie sich vornehmen werden.
           ABI
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Tolle Ergebnisse für die OA-Jugend

Am letzten Märzwochenende fand wieder die Norddeutsche Auftaktregatta in 
Bad Bramstedt statt. Am Samstag wurden die Classikrennen gestartet. Ziel ist 
hier das Bootshaus des BSV Bimöhlen. Folgende Ergebnisse wurden erzielt:

K I männliche Junioren: Ole Schmetzer  2. Platz
K I männliche Schüler: Till Brüggemann 1. Platz
K I männliche Schüler B: Joscha Brüggemann 2. Platz
K I männliche Schüler B: Luk Dytert 3. Platz
Die Jugendmannschaft belegte den 2. Platz und die Schülermannschaft nach 

einer Kenterung noch Platz 5.

Am Sonntag wurden die Sprintrennen auf der für Norddeutschland anspruchs-
vollen Strecke durch Bad Bramstedt gestartet. Hier gab es folgende Erfolge:

K I männliche Junioren: Ole Schmetzer  2. Platz
K I männliche Schüler: Till Brüggemann 1. Platz
K I männliche Schüler B: Joscha Brüggemann 2. Platz
K I männliche Schüler B: Luk Dytert 3. Platz
Die Jugendmannschaft mit Ole und Torben belegte den 2. Platz und die Schüler-

mannschaft  diesmal ohne Kenterung Platz 3.

Auch wenn es an diesem Wochenende durch die starke Strömung und durch die 
vielen Hindernisse einige Kenterungen gab, war es wieder eine tolle Auftaktver-
anstaltung in die Saison 2012.

Kanuspor t
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h a m B u r g e r  m e i s t e r s c h a f t  D e r  s c h ü l e r , 
B - J u g e n D  u n D  J u n i o r e n 

30.03./01.04.2012

Der Verein Oberalster wurde von insgesamt acht Fechtern vertreten. 
Am Samstag starteten Ionel Logemann und Anton Walter in der B-Jugend, Felix 
Ritter und Antonia Schulz bei den Schülern. Sowohl Ionel (älterer B-Jugend-Jahr
gang) als auch Anton (jüngerer B-Jugend-Jahrgang) konnten sich nach einer gut 
gefochtenen Vor- und Zwischenrunde für den Direktausscheid qualifizieren.

Fechten
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 Leider ging Ionel zu eingeschüchtert 
in das Gefecht und schaffte es nicht, die-
ses für sich zu entscheiden. Auch Anton 
konnte seinen Direktausscheid leider nicht 
gewinnen, was gegen einen Linkshänder, 
seiner Meinung nach, auch kaum zu schaf-
fen ist. 

Genau wie Ionel, fehlen ihm noch das 
Selbstvertrauen und der Glaube an das 
eigene Können. Aber das kommt mit der 
Zeit. Letztendlich können die beiden mit 
einem 7. und 8. Platz sehr zufrieden sein.

Für Antonia war es das erste Turnier. 
Dementsprechend aufgeregt ging sie an 
den Start. 

Sie schlug sich tapfer in der Vorrunde 
und erreichte sogar den Direktausscheid, 
in dem sie allerdings gegen die späte-
re Turniersiegerin fechten musste. Auch 
wenn die Motivation dementsprechend 
gering war, hat Antonia nicht aufgehört zu 
kämpfen und konnte am Ende den einen 
oder anderen Treffer erzielen. Für das ers-
te Turnier hat sie sich super geschlagen.

Für Felix war das Wochenende, mei-
ner Meinung nach, ein voller Erfolg. Zwar 
verlief die Vorrunde aufgrund seiner Ner-
vosität nicht so, wie sie sollte, umso bes-
ser aber war die Zwischenrunde. Souve-
rän gewann er gegen manche als stärker 
eingestufte Fechter und schaffte es, sich 
während des Turniers immer weiter zu 
steigern und die Finalrunde zu erreichen. 
Letztendlich erreichte er den 6. Platz, wo-
mit er mehr als zufrieden sein kann. 

Am Sonntag starteten Leonie Horky, 
Katja Borisova, Antonia Kienz und ich bei 
den Junioren. Die Vorrunde lief recht gut 
und alle konnten sich für den Direktaus-
scheid qualifizieren. Leonie hielt sich tap-
fer gegen die spätere Turniersiegerin Isa-
belle Ramme-Adler und ich konnte den 
Direktausscheid gegen Antonia für mich 
entscheiden. In einem ziemlich spannen-
den und durchaus dramatischen Gefecht 
verlor Katja leider recht knapp gegen Julia 
Nürnberger.

Was ich an dieser Stelle kurz erwähnen 
möchte: Sowohl Katja (7.Platz) als auch 
Leonie (8.Platz) und Antonia (9.Platz) sind 

Jahrgang 1997 und starten normalerwei-
se als jüngster    A-Jugend-Jahrgang. Also 
können alle drei mit ihren Ergebnissen 
sehr zufrieden sein.

Das Halbfinale konnte ich noch für mich 
entscheiden, verlor im Finale dann aber 
15:14 gegen Isabelle Ramme-Adler (WSV). 

Zwar ist gerade so ein knappes Ergeb-
nis sehr enttäuschend, aber die nächsten 
Hamburger Meisterschaften kommen und 
auch dann sind hoffentlich wieder viele 
von uns mit dabei.

Hamburger Michel Turnier am 
14.04.2012

Zwei Wochen später fand der Ham-
burger Michel für Junioren statt, wo 
ich leider alleine startete. Das Teilneh-
merfeld war mit elf Starterinnen recht 
überschaubar. Nach einer vernünftigen 
Vorrunde, einer leicht katastrophalen 
Zwischenrunde und einem Vortrag zum 
Thema Motivation von Laya, den ich 
mehr als nötig hatte, konnte ich sowohl 
das Viertel- als auch Halbfinale für mich 
entscheiden.  Im Finale musste ich dann 
gegen Melissa Liebig (ASC Göttingen) 
fechten und gewann 15:10.
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Turnierreifeprüfung am 19.01.2012
Sporthalle WSV

Wir möchten Antonia und Tim an dieser Stelle recht herzlich gratulieren.
Sie konnten erfolgreich an der Turnierreifeprüfung teilnehmen und haben

jetzt die Möglichkeit an Turnieren teilzunehmen. 
Wir wünsche euch viel Erfolg und Spaß.

Alle Fechter-innen, Trainer-innen u. Abteilungsleiterin.
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30 J a h r e  k l a B B e r J a z z  -  t u r n i e r
Und auch in diesem Jahr wieder.

Am 9.11.2012 um 19 Uhr im  Bootshaus.

Kosten pro Paar 30.00 Euro

Anmeldung bitte beim Wirt.

Closi und Rolf
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  DI 20.00 - 22.00 Damen
   gr. Turnhalle Gym. Heidberg

 20.30 - 21.45 Herren
   Schule Hermelinweg

  FR 20.00 - 21.30 Herren
   Schule Hermelinweg

  

  MO 19.30 - 20.40 Anfänger - Tanzkreis
   
 ab 20.40  Anfänger Grundschritte

  MI 15.15 - 16.00 Kinder - einfache Tanzfolgen
   
 16.00 - 17.00 Schüler Jungen
   HipHop & MTV Clip Dance

 17.00 - 18.00 Schüler Mädchen
   HipHop & MTV Clip Dance

 18.00 - 19.00 Jugendliche Latin Dance

 19.00 - 20.00 Erwachsene
   Aktiv - Tanzkreis Standard/Latein

           NEU !  ab 20.00 Fitness Cardio Tanztraining

 
  

 Leitung: Andreas Winkel
 Telefon:  040-531 85 58
 Mobil :  0170 - 486 47 20
 E-Mail:  andy@winkel5.de

 Leitung: Günter Callsen
 Telefon: 040-85 10 77 23 (Büro)
 040 - 601 44 46 (Privat)
 Mobil :  01525 - 310 36 01
 E-Mail:  tsa@gueca.de

 Ort:  IGL Flughafenstrasse 91

 Leitung: Susanne Heitbrink
 Telefon: 040- 608 487 62
 E-Mail: os-heit@t-online.de

HANDBALL

FECHTEN

FUSSBALL

 Leitung: Oliver Engler
 Mobil :  0152 - 026 20 200
 E-Mail: oliver-engler@freenet.de

  DI 19.00 - 21.00 1.Herren
   Struckholt

  MI 19.00 - 21.00 2.Herren
     Struckholt

  DO 17.30 - 19.00 B - Jugend
   Struckholt

 19.00 - 21.00 1.Herren
   Struckholt

  FR 19.00 - 21.00 2.Herren
   Struckholt
 

  DI 17.30 - 19.00 Kinder (ab 10 J.) und Jugend
     Struckholt

 19.00 - 21.45 Junioren und Erwachsene
   Struckholt

  DO 17.30 - 19.00 Kinder (ab 10 J.) und Jugend
   Struckholt

 19.00 - 20.30 Jugend und Erwachsene
   Struckholt
 

TANZEN

Lauftreff

 Leitung: Jens Bastian
 Telefon: 040 - 539 10 102
 Mobil :  0151 - 241 339 95
 E-Mail: lauftreff@lt-alstertal.de
 Info: www.lt-alstertal.de

  DI 19.00  Laufen, Walken, Nordic-Walking
   1,5 bis 2,5 Std.
   Treffpundt Clubhaus

  SA 14.00  Laufen
   1,5 bis 2,5 Std.
   Treffpundt Clubhaus

 15.00  Laufen, Walken, Nordic-Walking
   1,5 bis 2,5 Std.
   Treffpundt Clubhaus

VOLLEYBALL - HOBBYGRUPPE

 Leitung: Holger Blanck
 Telefon: 040-606 48 05

  SO 18.00 - 20.00 Hermann - Ruge - Weg

Trainingsze i ten
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 Leitung: Michael Pagel
 Telefon: 040-73053675
 Mobil : 0179-356 84 07

 
 Jugend - Trainingszeiten
 Ansprechpartner: Benjamin Klimke
 Telefon: 040-63651724
 Mobil: 0179-5125942
 E-Mail:benjamin.klimke@oberalstervfw.de

  Erwachsene - Trainingszeiten

  Ansprechpartner: 
  Michael Pagel  Telefon: 040-73053675
   Mobil : 0179-356 84 07
  E-Mail: pipopa56@we.de

  Hobbygruppe

  Ansprechpartner:
  Roger Goetze   Telefon: 040-6470257
  Marianne Amend Telefon: 040-596119
  E-Mail: marianne.amend@oberalstervfw.de

  MO 17.10 - 19.00 Anfänger & Fortgeschrittene
   gr. Halle Struckholt
   Trainer:  Julia Ludwig
    Jorge Acevedo

  DI 17.10 - 19.00 Anfänger & Fortgeschrittene
   gr. Halle Struckholt
   Trainer:  Julia Ludwig
    Fabian Urban

  DO 17.10 - 19.00 Anfänger & Fortgeschrittene
   gr. Halle Struckholt
   Trainer:  Jorge Acevedo
    Fabian Urban

  FR 17.30 - 19.00 Punktspiele
   gr. Halle Struckholt
   Trainer:  Julia Ludwig

  MO 18.00 - 21.45 Hobbygruppe
   kl. Halle Struckholt
   Kontakt: Roger Goetze
 19.00 - 21.55 untere Mannschaften
   gr. Halle Struckholt
   Kontakt: Michael Pagel
 19.30 - 22.00 obere Mannschaften
   Huki
   Kontakt: Michael Pagel

  DI 19.00 - 21.45 Damen & untere Herren
   gr. Halle Struckholt
   Kontakt: Michael Pagel

  MI 19.00 - 21.45 Freies Training + Punktspiele
   HUKI

  DO 19.00 - 21.45 Obere Mannschaften/PS
   HUKI
   Kontakt: Michael Pagel

  FR 19.30 - 23.00 Punktspiele
   HUKI
 19.00 - 21.45 Punktspiele   
   kl. Halle Struckholt

  SA 14.00 - 20.00 Punktspiele 1. Damen/1.Herren
   gr.Halle Struckholt und HUKI

  SO 10.00 - 16.00 Punktspiele 1. Damen/1.Herren
   gr.Halle Struckholt und HUKI

KANUSPORT

 Leitung: Burghardt Arnold und Wilfried Meyer
 Telefon: 040-590718
 E-Mail: wilfriedmeyer@aol.com

 Dirk: 040 - 44 25 12
 Willy: 040 - 59 07 18
 Henning:040 - 645 33 846
 Holger: 04534 - 20 56 56

 Info: 
 Alle Trainingszeiten sind Anfangs- und Endzeiten, 
 bitte   15 Minuten vorher und hinterher zum 
 Umziehen   einplanen.

 Anfänger sind jederzeit willkommen, nicht nur zu 
 den Grundkursen!
 Reinschnuppern kostet nichts!
 Alle Kanuten müssen schwimmsicher sein!

 Wochenendfahrten und Kentertraining nach Absprache!

 

  Sommertrainingsplan

  MO 17.30 - 19.00 Jugend Anfänger/Fortgeschrittene,  
                                                Dirk

  DI 18.00 - 19.30 Jugend Anfänger/Fortgeschrittene
   Pascal und Willy

 
 18.30 - 20.30 Erwachsene freies Training
   Henning

 19.00 - 21.00 Kanupolo
   Nils

  MI 17.30 - 19.00 Jugend Anfänger/Fortgeschrittene,  
                                                Dirk

 19.00 - 21.00 Erwachsene freies Training
   Holger / nn

  DO 18.00 - 19.30 Jugend Anfänger/Fortgeschrittene
   Pascal und Willy

 18.30 - 20.00 Erwachsene freies Training
   Holger / nn

  

  MO 19.30 - 20.30 Fitness mit Musik
   Turnhalle Erdkampsweg 89

  DI 16.00 - 17.00 Seniorinnen
   Gymnastik mit Musik
   Ratsmühlendamm 39
   kl. Halle
 
 17.00 - 18.00 Seniorinnen
   Gymnastik mit Musik
   Ratsmühlendamm 39
   kl. Halle

Gymnastik

 Leitung: Monika Cheikh-Sarraf
 Telefon: 040 - 51 43 01 50

TISCHTENNIS

TischtennisTischtennis

Train ingsze i ten
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Die Fa. Globetrotter in Barmbek gibt für OA-Mitglieder ei-
nen Rabatt von 15 % auf fast alle Artikel (Ausnahme Bücher 
und ä.) 

Voraussetzung ist, daß eine Mitgliedsbescheinigung (von 
unserer Mitgliederverwaltung abfordern) und der Personalaus-
weis vorgelegt wird. 

Im Laufe des Jahres (bis Ende Feb. des Folgejahres) ist dann 
jeweils nur der Personalausweis erforderlich.

Für das nächste Jahr muß dann wieder eine neue Mitglieds-
bescheinigung vorgelegt werden.  

Redaktionsschluss Jubiläumsausgabe: 
 

17. Juni 2012
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Auch in Ihrer Nähe: 
Filiale Erdkampsweg 26, 
Fuhlsbüttel
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